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1. Vorwort 

2. Entstehungsprozess und Tragweite des ISK 

2.1 Leitungsteam 

2.2 Startschuss und erstes Arbeitstreffen 



2.3 Weitere Erarbeitung 

3. Mitarbeitende 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 



4. Risikoanalyse 



 

 

 

 

 

 



4.1 Diözesanversammlungen und Diözesanausschüsse (in Präsenz) 

4.1.1 Fragen zu Risiken und Wohlbefinden 

4.1.2 Handlungsideen 
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 

 

 
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4.2 Halbprivate Treffen zwischen Ehrenamtlichen und Hauptberuflichen 

4.2.1 Fragen zu Risiken und dem Wohlbefinden 

4.2.2 Handlungsideen 
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 

 
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4.3 Mehrtägige Fahrten (z.B. Studienfahrten, IGW) 

4.3.1 Fragen zu Risiken und zum Wohlbefinden 

4.3.2 Handlungsideen 
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4.4 Besuche von Ehrenamtlichen an der Diözesanstelle 

4.4.1 Fragen zu Risiken und zum Wohlbefinden 



4.4.2 Handlungsideen 

 

 
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4.5 Arbeit in Arbeitskreisen und Arbeitsgruppen 

4.5.1 Fragen zu Risiken und zum Wohlbefinden 

- 

- 

- 

- 
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4.5.2 Handlungsideen 
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4.6 Online-Kommunikation 

4.6.1 Fragen zu Risiken und dem Wohlbefinden 
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4.6.2 Handlungsideen 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 
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5. Verhaltenskodex 

5.1 Allgemeiner Teil 

5.1.1 Respekt 
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 



 
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 

 

 

 

 

 

5.1.2 Grenzen achten 

5.1.3 Transparenz 



5.1.4 Vertrauliches 

5.1.5 Macht und Rollen 

5.2 Spezifischer Teil - Veranstaltungen 

5.2.1 Bildungsangebote 

 

 

 



 

 

 

 

 

5.2.2 Vorbereitung von Veranstaltungen 

5.2.3 Auswahl der Häuser  

5.2.4 Übernachtung und Zimmereinteilung 



5.2.5 Leitung von Veranstaltungen 

5.2.6 Sitzungskultur  



5.2.7 Wahlen 

 



5.2.8 Freizeit und Abendgestaltung bei Veranstaltungen 

5.2.9 Sonderfall IGW 

 

 

 

5.2.10 Online Kommunikation 
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5.2.11 Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation 

5.3 Spezifischer Teil: Die Zusammenarbeit zwischen Ehrenamtlichen und 

Hauptberuflichen 

5.3.1 Allgemein 



5.3.2 „Halbprivate“ Treffen und Beziehungen aller Art (über den Arbeitskontakt hinaus) 

5.3.3 Fachaufsicht  

6. Vorgehen bei Beschwerden 

6.1 Beschwerdewege 



6.2 Interventionsteam 

6.2.1 Zusammensetzung 

- 

- 

- 

 
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6.2.2 Amtszeit 

6.2.3 Ausbildung des Interventionsteams 

6.2.4 Die Arbeit des Interventionsteams  



6.2.5 Befangenheit eines Mitgliedes im Interventionsteam 

 

 

 

6.3 Vorgehen bei Beschwerden 
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6.3.1 Strafbarer Sexueller Übergriff 



6.3.2 Nicht strafbarer Sexueller Übergriff 



6.3.3 Grenzverletzungen 



6.3.4 Persönlich empfundene Verletzungen 



7. Qualitätsmanagement 



8. Anhang 

8.1 Anhang 1 – Trageweite des ISK 
Zielgruppe 

Beschwerdemanagement 

Arten der Verletzung 

  
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Akteur*innen 
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1 Diese unterliegen allerdings der Präventionsordnung des Bistums und das Schutzkonzept greift nicht direkt für 
sie. 
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Orte und Gelegenheiten 
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8.2 Anhang 2 – Aufforderungsschreiben 



8.3 Anhang 3 – Bestätigung für die Meldebehörde 





8.4 Anhang 4 – Vorgehensweise eFZ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



8.5 Anhang 5 – Verpflichtungserklärung 

Verhaltenskodex 

Allgemeiner Teil 

Respekt 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Grenzen achten 

Transparenz 



Vertrauliches 

Macht und Rollen 

Spezifischer Teil - Veranstaltungen 

Bildungsangebote 

 

 



 

 

 

 

 

 

Vorbereitung von Veranstaltungen 

 

Auswahl der Häuser  

Übernachtung und Zimmereinteilung 



 

Leitung von Veranstaltungen 

Sitzungskultur  



Wahlen 



Freizeit und Abendgestaltung bei Veranstaltungen 

Sonderfall IGW 

 



 

 

Online Kommunikation 

 

 

 

 

 



 

 

Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation 

Spezifischer Teil: Die Zusammenarbeit zwischen Ehrenamtlichen und 

Hauptberuflichen 

Allgemein 



„Halbprivate“ Treffen und Beziehungen aller Art (über den Arbeitskontakt hinaus) 

Fachaufsicht  





8.6 Anhang 6 – Datenschutzerklärung 



8.7 Anhang 7 – Weitergabe UB 



8.8 Anhang 8 – Selbstauskunft 

- 

- 

- 
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8.9 Anhang 9 – Wenn was falsch läuft 
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